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GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

Gefahr

Extrem entzündbares Aerosol.

Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.

Es liegen keine Informationen vor. 

Wassergefährdungsklasse: allgemein wassergefährdend

Reaktivität: Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und 

Temperaturbedingungen chemisch stabil. 

Chemische Stabilität: Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung 

stabil. 

Unverträgliche Materialien: Oxidationsmittel, Peroxide.

Gefährliche Zersetzungsprodukte: Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- 

und Temperaturbedingungen chemisch stabil . Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte 

bekannt. 

Bei Brand/ hohen Temperaturen Bildung gefährlicher/ giftiger Dämpfe möglich. Gesundheitsgefahren!

Gefährliche Verbrennungsprodukte: Zersetzungsprodukte im Brandfall: siehe Abschnitt 5.

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellen 

fernhalten. Nicht rauchen.

Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.

Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen.

Dieses Produkt und seinen Behälter der Problemabfallentsorgung zuführen.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene: Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen 

Vorsichts- und Arbeitshygienemaßnahmen beachten. Vor den Pausen und bei 

Arbeitsende Hände waschen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Kontakt mit 

Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort 

ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Gas/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Von 

Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

Die Art der persönlichen Schutzausrüstung muss je nach Konzentration und Menge des 

gefährlichen Stoffes am Arbeitsplatz ausgewählt werden. 

Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen . 

Hinweise zum sicheren Umgang: Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. Von Hitze, 

heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten 

fernhalten. Nicht rauchen.  Behälter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und 

Temperaturen über 50 °C schützen. Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen oder 

verbrennen. Dämpfe können mit Luft explosionsfähige Gemische bilden. Maßnahmen 

gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Nur antistatisch ausgerüstetes (funkenfreies) 

Werkzeug verwenden.

Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen . 

Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Zusammenlagerungshinweise: Nicht zusammen lagern mit: Oxidationsmittel, 

inkompatible Produkte/Stoffe 

(ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität)

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

Spezifische Endanwendungen: Es liegen keine Informationen vor. 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: Für ausreichende Belüftung und 

punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen. Technische Maßnahmen und die 
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Anwendung geeigneter Arbeitsverfahren haben Vorrang vor dem Einsatz persönlicher 

Schutzausrüstungen. Wenn technische Absaug- oder Lüftungsmaßnahmen nicht 

möglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz getragen werden. 

Atemschutz: Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. Wenn technische 

Absaug- oder Lüftungsmaßnahmen nicht möglich oder unzureichend sind, muss 

Atemschutz getragen werden.  Kombinationsfiltergerät (EN 14387) Filter A2-P2.

Handschutz: Schutzhandschuhe tragen.  EN ISO 374  

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe 

mit CE-Kennzeichen inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. 

Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von 

Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Es wird 

empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für 

spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären . 

Geeigneter Augenschutz: Bei Spritzkontakt: Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen. 

(Gestellbrille mit Seitenschutz) DIN EN 166 

Körperschutz: Antistatische Schuhe und Arbeitskleidung tragen. 

Benutzung von Schutzkleidung. (DIN EN ISO 13688)

Sicherheitsschuhe (DIN EN ISO 20345)

Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 JArbSchG). 

Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende Mütter beachten (§§ 11 und 

12 MuSchG).

Geeignete Löschmittel: Löschpulver, Kohlendioxid (CO2).

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

Ungeeignete Löschmittel: Wasser.

Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung:

Maßnahmen bei einem Unfall:

Für gute Belüftung sorgen. Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. Von 

Wärmequellen fernhalten (z.B. heiße Oberflächen), Funken und offenen Flammen. 

Personen in Sicherheit bringen. Ungeschützte Personen fernhalten. Der Zutritt ist nur 

autorisiertem Personal zu erlauben. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

Dampf/Aerosol nicht einatmen. 

Einsatzkräfte: Persönliche Schutzausrüstung verwenden. 

Nicht für Notfälle geschultes Personal: Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Siehe 

Abschnitt 8. 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den 

Untergrund/Erdreich gelangen lassen. Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, 

Boden oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen. 

Für Rückhaltung: Leckagen stoppen, wenn gefahrlos möglich. 

Für Reinigung: Größere Mengen eindämmen und in Behälter pumpen. Mit nicht 

brennbarem, absorbierendem Material (z.B. Sand, Erde, Kieselgur, Vermiculit) 

eindämmen und aufnehmen. Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Eindringen in Kanalisation, 

Gruben und Keller verhindern.  

Verunreinigte Flächen gründlich reinigen. Nur antistatisch ausgerüstetes (funkenfreies) 

Werkzeug verwenden. Für ausreichende Lüftung sorgen.

VERHALTEN IM GEFAHRFALL

Feuerwehr:

112

Allgemeine Hinweise: Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden 

Krämpfen etwas über den Mund verabreichen. In allen Zweifelsfällen oder wenn 

Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen. Bei Unfall oder Unwohlsein sofort 

Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt 
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vorzeigen). 

Nach Einatmen: Bei Atembeschwerden die betroffene Person an die frische Luft bringen 

und in einer Position ruhigstellen, die das Atmen erleichtert. Bei Symptomen der 

Atemwege: Arzt anrufen. 

Nach Hautkontakt: Schuhe/Beschmutzte, durchtränkte Kleidung wechseln. Bei 

Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser. Schuhe/Kontaminierte 

Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Hautreaktionen Arzt aufsuchen. 

Nach Augenkontakt: Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 

15 Minuten mit fließendem Wasser spülen und Augenarzt aufsuchen. 

Nach Verschlucken: nicht anwendbar (Aerosol). Bei Verschlucken Mund mit Wasser 

ausspülen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). Kein Erbrechen herbeiführen. 

Sofort Arzt hinzuziehen. Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn 

möglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).

Arzt:

112

Entsorgungsverfahren: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Dieses Produkt und seinen Behälter der Problemabfallentsorgung zuführen. Wegen einer Abfallentsorgung den 

zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen. 

Verpackung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Selbst nach Gebrauch nicht durchstoßen oder 

verbrennen. Behälter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen über 50 °C schützen. Auch 

nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen oder verbrennen. Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu 

behandeln.

SACHGERECHTE ENTSORGUNG
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